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deutſches Reich

m Berlin 16 Tebr Der Bundesrath hielt heute
unter dem Vorſitz des Präſidenten Delbrück eine Plenarſitzung
welche von 4 Uhr e und ſich ausſchließlich mit dem
Bericht des Handelsusſchuſſes über das Bankgeſetz be
ſchäftigte Der kgl kyeriſche Miniſterialrath v Rickel refe
rirte Der n ſtimmte nach eingehenden Erörterun
gen über die Formulkung allen Vorſchlägen des
zu Dieſelben gehen in weſentlichen dahin Es erfolgt die
Gründung einer deuthhen Reichsbank Preußen erhält als
Entſchädigung für die imwandlung der Preuß Bank 5 Mill
Thaler ferner das Eirſchußcapital die Hälfte des Reſerve
fonds den Antheil an den Liegenfchaften Ferner übernimmt
die Reichsbank die Verplichtung der weiteren Verzinſung und
Amortiſation der Anlehe wegen der 1856 vorgenommenen
Einziehung der 15 Millonen Kaſſenſcheine Die Contingen
tirung wird auf 250 Milionen Mark bemeſſen Die Zettel
banken erhalten 130 Mll Mark Jm Ganzen iſt eine Er
höhung von 300 auf 30 Mill Mark eingetreten Es ſoll
eine Fegſen der Vertkilung unter den einzelnen Banken

egen früher in dem Sime erfolgen daß die 3 ſüddeutſchen Ban
en Baden Württembey Heſſen von den mit Procent beſteuer

ten Noten je 10 Mill Mark Baiern alles in allem 32 Mill
Mark erhalten Das Verhältniß Sachſens wird gleichfalls
erheblich verbeſſert in wlchem Umfange iſt noch vorbehalten
die Reichsbank iſt ermäqhtigt und verpflichtet überall im gan
zen Reichsgebiet Geſchäft zu betreiben und die Geſchäfte des
Reiches grak 6 zu beſoyg n Die Reichsbank erhält ein Privi
legium auf 15 Jahre Morgen früh um 10 Uhr wird die
Bankcommi ſion des Reichstages zuſammentreten und dieſe
Vorſchläge durch den Präſidenten Delbrück entgegennebmen
Die Artikulirung derſellen wird dann in der nächſten Sitzung
4 Januar k Js erfotgen und nach ihrer Vereinbarung als

Amendement zu der friheren Vorlage an den Reichstag ge
langen Das Civil hegeſetz wird nun morgen erſt im
Juſtizausſchuß des Bunſesrathes zum Abſchluß und dann
unmittelbar an das Plnum gelangen Das Referat wird
der hanſeatiſche Miniſterſeſident Dr Krüger übernehmen die

r dem Reichstage rſt in den Weihnachtsferien zugehen
Die Berufung des Priußiſchen Landtages iſt für den
14 Januar in Ausſicht genommen

Wie die Voſſ Ztg hört wird der Etat des Cultus
miniſteriums pro 1875 ine Summe zu Ruhegehaltszu

e und Unterſtütungen für emeritirte Elemen
tarlehrer und Elementarlehrerinnen enthalten Die
geſetzliche Regelung der Dotirung der emeritirten e vetſeg
ſoll eichzeitig mit dem Crlaß des Unterrichtsgeſetzes beabſich
tigt ſein

Die liberalen baieriſchen Abgeordneten beabſichtigen auch
auf die Entfernung dis baieriſchen Geſandtſchafts
poſtens beim päpſtlihen Stuhle aus dem baieriſchen
Etat zu dringen Dieſe Nachricht hat die ultramontane Preſſe
Baierns außerordentlich ik Harniſch gebracht Die A A
erinnert aber mit Rückſicht hierauf daran daß ſchon im Jahre
1870 der geſtorbene u Prof Greil e ultramontane
Geſinnung ſicherlich von Nemandem in Zweifel gezogen werden
kann als damaliger Buhget Referent die Aufhebung ver be
ſonderen baieriſchen Geſamdtſchaft beim Papſte beantragt hat
und daß der gleichgeſinnte Abg Freytag unter vollſter Zuſtim
mung des Hrn Abg Jörg erſt wieder in der Kammerſitzung
vom 26 Januar d J de noch weiter e Antrag wie
der einbrachte daß ſämmtliche baieriſche Geſandtſchaften in den

231 Die Freier der Markgräfin
Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl

Fortſetzung

Melden Sie Seiner Durchlaucht daß ich ihn zu ſprechen
wünſche

Der Diener ging
Wohin Bernhard

mädchen den Forteilenden

Laßt mich Lolotte ich melde die Kurfürſtin beim Herrn
Wie noch zu ſo ſpäter Stunde
Es ſcheint dringend flüſterte der Diener Jn Potsdam

hat es Etwas gegeben Drinnen war eine ſchlimme Scene
Sie werden heut lange warten müſſen bevor Jhr Fräulein
zur Ruhe kommen kann Ich glaube es iſt ein Polenprinz
in Berlin Hab nur ſo was gehört an der Thüre Den will
die Gnädigſte nicht

Der Diener ging Lolotte eilte durch den Corridor Sie
ſuchte Elſe Fauſt Warten Sie meine Schweſter tröſtete
die Kurfürſtin Sie werden triumphiren Der Kurfürſt
kann es nicht dulden daß alſo verfahren werde Jch werde
mich opfern lachte ſie ein kleiner Eheſtandsſturm und dann
heiterer Himmel

Der Diener trat ein
Seine Durchlaucht ſind vor zwei Stunden bereits nach

penick gefahren woſelbſt morgen früh eine Waſſerjagd ſtatt
findet ſo meldete er

Ein Fehlſchlag ſeufzte Sophie indeſſen es iſt Nichts
verloren orgen werden wir den Knoten zerhauen Warten
Sie nur mein Herr Staroſt und Sie mein Herr Prinz
Türkenbezwinger Jhr ſollt es Beide bereuen meiner ſchönen
Schwägerin Thränen erpreßt zu haben

Gieb an Lolotte dieſe zwei Dukaten ſagte Faviole indem
er dicht vor der langen Brücke von Elſe ſchied Die Nach
richt iſt des Geldes werth Die Kurfürſtin wird mit dem

fragte ein ſehr hübſches Kammer
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werden ſollen Wenn alſo liberal geſinnte Abgeordnete die
Abſicht haben ſollten bei der nächſten Budgetberathung die
Aufhebung der baieriſchen Geſandtſchaft beim heil Stuhl in
Anregung zu bringen ſo könnten ſie ſich hierbei jedenfalls auf
c ſog rrogenve Perſönlichkeiten aus dem gegneriſchen Lager

erufen
Die ſtreikenden Abgeordneten der franzöſiſchen Pro

teſtpartei im Elſaß finden nicht einmal mehr bei den De
mokraten des Reichslandes Anerkennung Deren Organ das
in Straßburg erſcheinende Elſäſſer Volksblatt bemerkt zu
der neueſten Erklärung ſeiner Abgeordneten in der Frankf
Zeitung nachdem es obgleich es der Platz dauert die
fünf Artikel dieſer langen Erklärung abgedruckt hat unter
Anderem

Wenn unſere Abgeordneten es für ihre Pflicht halten immer
und immer wieder zu proteſtiren nun ſo können ſie das alle Mor
gen beim Kaffee thun dann iſt die Sache abgemacht und ſie ſind
fertig für den ganzen Tag Daß Deutſchland nicht nach demokrati
ſchen Grundſätzen gehandelt hat indem es uns annectirte ohne uns
u fragen weiß Jedermann Jedermann weiß aber auch daß unsDeutſchland annektirt hat nicht wegen uns ſondern wegen ſich und

um Frankreich außer Stand zu ſetzen ins alte Deutſchland einzu
fallen Wir ſollen als Puffer oder Bruſtwehr dienen das iſt das
ganze Geſetz und die Propheten und daran werden ein paar hun
dert Proteſtanten mehr oder weniger nichts ändern

Wie es die Herren anſtellen um das Mandat das ſie nicht er
füllen wollen als nicht erloſchen anzuſehen verſtehen wir nicht
Daß ſie ſich wählen laſſen kraft eines aus der Annexion entſproſſe
nen Rechtes begreifen wir es gab kein anderes Mittel in den
Reichstag zu gelangen daß ſie ſich aber nach ihrer Proteſtationegen die Knnerion auf ein Recht berufen das ſie nur durch die
Annerien erlangt haben das verliert ſich ins Nebelgraue Aller

dings hätten ſie proteſtiren und dabei ſagen können daß ſie geſon
nen wären im Reichstage zu bleiben um dort die Rechte der El
ſäſſer zu vertheidigen aber ein Amt annehmen einfach um zu er
klären daß man das Recht nicht anerkenne aus welchem das Amt

tet wird und dann doch wieder im Beſitze dieſes Amtes
leiben und die daraus entſtehenden Pflichten nicht erfüllen wollen

das alles beweiſt eine Unklarheit der Begriffe eine Unſicherheit in
der Handlungsweiſe die ihres Gleichen ſuchen

Das weitere Verfahren gegen den Biſchof von Pa
derborn wird wie nunmehr feſtſteht in der erſten Hälfte
des nächſten Monats vor dem geiſtlichen Gerichtshofe ſtatt
finden Bekanntlich war Biſchof Martin vom Oberpräſiden
ten von Weſtphalen am 7 September auf Grund des Ge
ſetzes vom 12 Mai 1873 aufgefordert worden ſein Amt
niederzulegen worauf der Biſchof am 15 aus dem Kreisge
fängniß von Paderborn ablehnend antwortete Der Ober
präſident hat darauf beim geiſtlichen Gerichtshofe den Antrag
auf Einleitung des Verfahrens geſtellt und derſelbe alsdann
die Vorunterſuchung eingeleitet as Urtheil des Gerichts
hofes kann wie bekannt nur auf Freiſprechung oder Amts
entſetzung lauten Bei den zahlreichen und notoriſchen Ver
gehen des Biſchofs gegen die öffentliche Ordnung wie ſie
ſchon in der erwähnten Aufforderung des Oberpräſidenten
aufgezählt waren dürfte der Ausgang des Proceſſes kaum
zweifelhaft ſein

Eine von etwa 2000 Perſonen beſuchte Socialiſten
Verſammlung in Berlin deren Tagesordnung die Aufgabe
der deutſchen Social Demsektatie lautete und in welcher die
Führer derſelben die Reichstagsabgeordneten Haſenclever
Haſſelmann Reimer Liebknecht Geib Vahlteich und Motte
ter anweſend waren beſchloß nachdem die genannten Abge
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ſoll eine Verſchmelzung aller Orten vor ſich gehen und zwar
ſoll ſie vom Volke ſelbſt nicht von den Führern herbeige
führt werden Den in Haft befindlichen Abgeordneten Moft
und Bebel wurde in Folge dieſes Vorganges ein Glückwunſch
ſchreiben zugeſandt

Ein altes Mitglied des Bundesrathes welches ſchon im
Jahre 1867 als Regierungsbevollmächtigter bei dem ronſtituiren
den Reichstage fungirt hat erzählte kürzlich eine denkwürdige
Aeußerung des damaligen preußiſchen Miniſterpräſidenten Grafen
v Bismarck Schönhauſen

Der Miniſterpräſident von Preußen von welchem man damals
noch nicht wußte daß er Bundes und Reichskanzler werden würde
bekämpfte auf das r die Forderung von Diäten welche
von verſchiedenen kleinſtaatlichen Reg n für die Reichstagsab
ordneten ren wurden wie denn bekanntlich auch in dem con
ſtituirenden Reichstage die kleinſtaatlichen Abgeordneten von ihren
Regierungen Diäten erhielten Gewährt die e keine
Diäten ſagten ſie dann werden vorzugsweiſe ſolche Männer in
den Reichstag gewählt welche in Berlin hre da aber Berlin
eine ſehr radicale Stadt iſt und da wir locale Centra die Haupt
ſtädte der Einzelſtaaten für nothwendig halten und ſie möglichſt
lebenskräftig erhalten wollen ſo ſind wir für Diäten damit nicht
ſo viel Berliner in den Reichstag gelangen Der Miniſterpräſident
Graf v Bismarck hörte eine Zeitlang geduldig zu Plötzlich unter
brach er ſeinen kleinſtaatlichen Collegen mit der Frage Aber woher
wiſſen Sie denn daß der Deutſche Reichstag in Berlin ſitzen
wird Nun das verſteht ſich doch von ſelbſt meinte die kleine
Excellenz Durchaus nicht erwiderte Graf Bismarck in der
Verfaſſung wird kein Wort von Berlin ſtehen wir können alſo den
Reichstag einberufen wohin wir wollen und wenn was ich nicht
glaube der von Jhnen verehrteſter Herr College bei dieſer Anredeſchmunzelte die kleine Excellenz vorausgeſetzte Fall eintreten d h

wenn die Mehrzahl der Reichstagsabgeordneten aus Berlin ſein
ſollte ſo werden wir den Reichstag eines ſchönen Tages etwa nach
Hamburg einberufen und dann ſehen was unſere Berliner dazu
ſagen Wie Sie wiſſen war das ja auch zur Blüthezeit des alten
heiligen Römiſchen Reiches Deutſcher Nation ſo daß der Reichstag
das eine Jahr da und das andere dort tagte wir können das auch
wieder ſo machen

1874
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Auf Grund dieſer Belehrung entſchieb ſich der
Bundesrath gegen Diäten Die Erfahrung hat gelehrt daß die
Zahl der Berliner noch nicht allzu mächtig geworden vielmehr
hat die gute Stadt Berlin ſich zum Abgeordneten ſogar einen
braven Bairiſchen Fortſchrittsmann Dr Herz auserkoren welcher
in ſeiner Heimat den Schwarzen unterlegen war Es iſt alſo noch
keine Gefahr daß der Reichstag nach Hamburg verlegt wird

Deutſcher Reichstag
32 Sitzung vom 16 December

An Tiſche des Bundesraths Fürſt Bism arck Präſident Del
brück die Miniſter Leonhardt von Noſtiz Wallwitz und
Berr Oberſt Faber du Faur u A

Der Präſident v Ware eröffnet die Sitzung um II
Uhr mit geſchäftlichen Mittheilungen Erſter Gegenſtand der Ta
gesordnung iſt die Erſtattung des Berichtes der Geſchäftsordnungs
commiſſion über den durch die Verhaftung des Abg Majunke ver
anlaßten Antrag Lasker betreffend die Frage der
Statthaftigkeit reſp Verhinderung von Verhaftungen Deputirter
in Folge rechtskräftigen Strafurtheils während der Dauer der Seſ
ſion Die Commiſſion war in ihrer Mehrheit wie vom Bericht
erſtatter Abg Dr Harnier ausgeführt wurde der Anſicht daß
die re eines Reichstagsmitgliebes während der Seſſion
auf Grund rechtskräftigen Erkenntniſſes mit Art 31 der Verfaſſung
nicht in Widerſpruch ſtehe da derſelbe nur die Aufhebung der Un
terſuchungs reſp Civilhaft in die Hand des Reichstages gebe hat
ſich aber weder de lege ferenda über allgemeine Vorſchläge noch

ordneten ſich lebhaft dafür erklärt
beiden großen Fractionen der Social Demokratie
der Laſſalleaner und Eiſenacher zu realiſiren Bis Pfingſten

m vielleicht kommt ein HindernißKurfürſten ſprechen
ormittag im Luſtgarten promenirenJch werde Morgen

gehen

ſelbi Jhre Durchlaucht luſtwandeln um welche Zeit da
elbſt

Gewöhnlich gegen eilf Uhr
Gut Der Kurfürſt kehrt erſt zur Tafel von Köpenick

Wies Um zehn Uhr bin ich in der Nähe des Pomeranzen
auſes
Er ſchlug den Weg nach dem Hotel des Herrn v Gravelle ein

ZT

Körner und Eckert waren Einer dem Anderen gegenüber
beſchämt Wenn auch die Handthierung des Prinzipals keines
wegs ſo gravirender Art als das Vergehen des Commis war
ſo war Eckert ſich doch immer bewußt durch die Entdeckung
ſeiner Beziehungen zum Pfalzgrafen in die des jungen
Kaufmannes gegeben worden zu ſein die Exiſtenz ſtand auf
dem Spiele denn eine Ausweiſung erfolgte ſicher ſobald der
Kurfürſt die Zwiſchenträgerei erfuhr Indeſſen ſicherte ihn das
Vergehen Körners wodurch dieſer in ſeinen Händen war außer
dem aber auch die natürliche Gutmüthigkeit des Commis vor
Verrath Beide hatten nun nachdem die Aufregung ſich
gelegt Zeit genug über die Mittel zur Befreiung Hebenſteins
nachzudenken

Unmittelbar nach ihrer Audienz bei der Kurfürſtin ſuchten
Prinzipal und Commis den Vater des Letzteren auf Der
alte Körner hatte als ein bei der kurfürſtlichen Silberkammer
Angeſtellter ſeine Wohnung auf dem Schloſſe Er logirte vor
der damaligen Bibliothek welche ſich in den Räumlichkeiten
befand die über der heutigen Schloßapotheke liegen

Als der alte Silberdiener ſeinen Sohn und deſſen Herrn
erblickte ftand er von ſeiner Beſchäftigung Armleuchter zu
putzen auf und ging ihnen entgegen

Willkommen willkommen rief er Das iſt einmal
ſchön Herr Eckert daß ſie mir die Ehre gönnen Na Hugo
bring Deinem Herrn hier den Stuhl So Herr Eckert
ſetzen Sie ſich Womit kann ich aufwarten ein Glas guten

die Vereinigung der Majunte eröffneten Strafvollſtreckung einigen könnenüber ſpecielle Maßnahmen zum Zwecke der rn gegen
lle in die

Beziehung geſtellten Anträge ſind vielmehr in der Minorität
geblieben

ſer

nd

Weihnachtswanderungen
J

Wenn die Muſik der Liebe Nahrung iſt, hoffentlich auch der
ehelichen wenngleich dieſe gerade durch leichtſinniges und aufdring
liches Muſiciren gefährliche Einbuße erleiden kann ſo werde ich
als wohlbeſtallter für die Weihnachtsſtimmung m rnſtlich präpariren
der Ehegatte von dieſem magiſchen Mittel das Altvater Shakeſpeare
mit dem angeführten und den folgenden goldenen Verſen meint ge
wiſſenhaft Gebrauch machen Muſik Muſik Ja wo hole ich ſie mir
in der verzwickten muſikaliſchen Situation unſers biedern Halle
Soll ich auf den Rummel einer Ullmann Menagerie warten
Dazu bin ich zu patriotiſch Sollte ich in die Stiftungsfeier unſerer
fünfundzwanzigjährigen Singakademie unter uns geſagt ſie iſt er

vor fünfundzwanzig Jahren iſt ſie nur anſtändig aufgeſchminkt wor
den ſollte ich in deren Stiftungsfeier gehen Gott bewahre Der
deutſche Aufſatz von Herrn Moriz Meyer an jenem feſerlichen Tage
war ſehr ſchön aber wenn man Mitglied dieſer ſ g vornehmen
Geſangsaſſociation iſt läuft man Gefahr Proben einer beabſichtig
ten neuen Ausgabe des alten guten Grobianus hören zu müſſen
iſt man nicht Mitglied darf vielleicht der Name des draußen ſte
henden nicht einmal in anſtändiger Geſellſchaft genannt werden
urzum in jedem Falle iſt man hier übel placirt Jch denke auch
nicht daran mich von dem ſirenenhaften decrescento piamissimo der
einzig gearteten Haßler ſchen Chöre bezaubern zu laſſen wenn ich
ſie auch als draußen Stehender ohne jegliche Unbill hören darf noch

der Treue ausgeführten Symphonie Soireen ſuchen da überall
finde ich erzfriedfertiger Bürger von Halle übermäßig viel Unruhe
wetteifernde Arbeit begeifernde Feindſchaft Jch weiß einen

ſuchen es iſt mein Freund Guſtav Uhlig

ſtattlichen Schaufenſtern Groß und Klein feſſelt Kaum bin ich

mich rechts und links Chriſtbäume und Pyramiden dieſe
Kottbuſer Biers wir ziehen es ja aus kurfürſtlichem Keller

J I hegen n

ünd goldigbunten Stiegen auf denen immer meine vor Freude
Fortſetzung folgt ſchnellfüßigen Erinnerungen in den glänzenden Himmel der Kind

8
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heblich älter aber alte Jungfern verbergen gern ihren Geburtstag

durch Kleinſchmieden auf den herrlichen Marktplatz gelangt ſo locken

will ich heute meine Muſik in Halle s wohlgemeinten und mit ſoli v

Muſikdirector und ihn will ich in harmloſer Weihnachtslaune auf

Se gar rigt legt aus dem nöidiichen Theile unter Stadt nach
der kleinen Märkerſtraße Nr 10 zu gelangen wo er vor ſeinen
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Von Mitgliedern
eingebracht worden

a

t

des Hauſes waren inzwiſchen folgende Anträge
vom Abg Becker burg unterſtütztvon der conſervativen der Reichspartei und dem gr ten Theile

der National Liberalen in Erwägung daß das Bedürfniß dic
Frage der Zuläſſigkeit der Strafvollſtreckung gegen ein Mitglieddes Reichstoges während der Dauer der Seſſion geſetzlich zu re

eln bei der Berathung der Strafprozeßordnung ſeine Erlediguncden wird geht der Reichstag über die vorliegende Frage zur

agesordnung über 2 vom Abg Sonnemann die Entlaſſung
Majunke s während der Seſſion zu verlangen und den Reichskanz
ler aufzufordern das Erforderliche zu veranlaſſen 3 vom Abg
Windthorſt den Reichskanzler aufzufordern die Entlaſſung desAbg Majunke aus der Haft zu veranlaſſen beide Anträge werden
von der Fortſchrittspartei und dem Centrum genügend unterſtützt
4 vom Abg Dr Banks den Reichskanzler aufzufordern ein Ge
ſetz betreffend die Abänderung des Art 31 der Verfaſſung vorzu
legen wonach der dritte Abſatz deſſelben lauten ſoll Auf Verlan
gen des Reichstages wird jedes Strafverfahren ſowie jede Straf
vollſtreckung gegen ein Mitglied deſſelben und jede Unterſuchungsoder Cwilhaſt für die Dauer der Sitzungsperiode aufgehoben 5

vom Abg v Hoverbeck zu erklären Behufs Aufrechterhaltung
der Würde des Reichstags iſt es h wendig im Wege der Dekla
ration oder Abänderung des Art 31 zu verhindern daß ein Mit

lied des Reichstages ohne deſſen Zuſtimmung während der Seſ
m verhaftet werde Der Antrag wird von der Fortſchrittspartei
em Centrum und einem Theile der National Liberalen unterſtützt

Die Abgg Becker Oldenburg und Windthorſt begründeten
ihre Anträge Der erſtere erachtete die Frage ob die Behörde von
der Strafvollſtreckung gegen einen Abgeordneten während der
Dauer der Seſſion abſehen müſſe oder nicht für eine ſolche die
mit der Berückſichtigung anderer die Strafvollſtreckung aufſchieben
den Gründe ganz gleich ſtehe und deshalb mit jenen gemeinſam
in der Kriminalprozeßordnung geregelt werden müſſe

ſt wies dagegen auf den Unterſchied hin der zwiſchen der Jn
afthaltung eines bereits vor dem Beginne der Seſſion verhafteten

eputirten und dem gegenwärtig vorliegenden Falle ren ſei
wo ein Mitglied plötzlich gewiſſermaßen aus dem Beſitze des
Reichstages herausgeholt werde Durch ein derartiges Verfahren
könne man den Beſtand der Verſammlung anfs Empſindlichſte al
teriren

Der Juſtizminiſter Dr Leonhardt berichtigt zunächſt die die Verhaftung begleitenden reſp ihr vorhergee Am 6 October je dem Abgeordneten Majunke
mit der Aufforderung zum Antritt der Haft binnen 8 Tagen das
Erkenntniß zugeſtellt Es ſei vom Director Eirund aber die bedenk
liche Erklärung gegeben der Herr Majunke ſei auf unbeſtimmte
Zeit verreiſt ſein Aufenthaltsort ſei unbekannt Am 22 October
fei dann die Verfügung an die Thür angeheftet und die Verhaf
tung verfügt Der Abg Majunke habe ſich alſo über zu große Eile
nicht zu beklagen Dem Abg Windthorſt entgegnet der Herr Mi
niſter daß er die Geſetze der alten preußiſchen Provinzen nicht
kennen müſſe wenn er behaupte daß die Strafvollſtreckung Sache
der Juſtizverwaltung ſei das ſei hier nicht der Fall wie am Rhein
er Provinz Hannover Er übe nicht den mindeſten Ein

fluß auf die Ausführung der Strafurtheile auch wenn er von der
ünrichtigkeit des Verfahrens perſönlich überzeugt geweſen ſei da er
nicht in die Unabhängigkeit der Gerichte eingreifen dürfe Nur aus
beſonderen Gründen könne er in die Vollſtreckung eingreifen auf
Anſuchen des Angeklagten oder aus öffentlichem Jntereſſe An ihn

aber ſei noch gar kein Antrag geſtellt Dem Abg Dr Banks wel
cher ſeigen Antrag begründet weiſt der Juſtizminiſter die mannig
fach irrige Auffaſſung der Sachlage nach und geht dann auf die
einzelnen Anträge ein Die vorgeſchlagene Reſolution widerſtrebe
durchaus den beſtehenden verfaſſungsmäßigen Beſtimmungen Er
iebt dem Hauſe im Einzelnen zur un die Conſequenzenſeiner Beſchlüſſe wohl zu prüfen Wenn der Reichskanzler an ihn

das Verlangen ſtellen werde die Freigebung des Abg Majunke zu
veranlaſſen ſo werde der preußiſche Jufſtizminiſter i thun was
er könne und dem Wunſche zu enſprechen ber es ſind viele
Eventualitäten ins Auge zu faſſen z B die eventuelle Weigerung
des Abg Majunke die Befreiuug aus der Haff zu acceptiren

Abgeordneter Sonnemann iſt der Anſicht daß auch nach der
Auseinanderſetzung des Juſtizminiſters die Forderung auf Frei
laſſung des Abgeordneten Majunke wohl angezeigt ſei und empfiehltvebhal ſeinen darauf ausgehenden Antrag zur Annahme Die
Vorwürfe die im Uebrigen gegen den Staatsanwalt Teſſendorf er
hoben worden ſind nicht ganz zutreffend Decſelbe handelt blos
nach Maßgabe des herrſchenden Syſtems Wir befinden uns in

Windt

hat

dieſer Beziehung nicht mehr in der Reihe der Germaniſchen ſondern

der Romantiſchen Staaten Unruhe z n
Abg Schwarze Deutſche Reichspartei will die Principienfragerörtern ohne Rüdſicht auf den vorliegenden Fall gleichgültig ob der

Staatsanwalt opportun oder nicht opportun gehandelt hat Die
Rechtsfrage iſt ins Auge zu faſſen und klar e ſtellen Das Mo
tiv das dem z 31 zu Grunde liegt bezieht ſich gar nicht au Straf
haft Jch glaube daß Sie das Anſehn der Gerichte durch Jhren

e ſchädigen Meine politiſchen Freunde und ich wir werden
deshalb für den Becker ſchen Antrag ſtimmen Nach einer kurzen
Erwiderung Hoverbeck s wird die Debatte geſchloſſen Der Antrag
Becker wird in namentlicher Abſtimmung mit 151 gegen 158 Stim
men abgelehnt eben ſo werden die Anträge Banks Sonnemann
und Windthorſt verworfen die Reſolution Hoverbeck dagegen ange
nommen Ueber letztere findet in der nächſten Sitzung nochmalige
Abſtimmung ſtatt Schluß der Sitzung 5 Uhr Nächſte Sitzung
Donnerstag 11 Uhr

Großzbritanniten
Die engliſche Preſſe welche ihre Augen für die Gefahren

einer jeſuitiſchen Jnvaſion immer mehr öffnet beſchäftigt ſich
in jüngſter Zeit mit der Heranbildung der Volksſchullehrer im
Jnland welche ganz in die Hände des römiſchen Clerus 88
geben iſt und mahnt die Regierung namentlich den Unfug
abzuſtellen daß den nicht unter Staatsaufſicht ſtehenden Se
minarien durch den ultramontan geſinnten dubliner Unterrichts
rath Staatshülfe zugewendet werde

In der letzten Sitzung der londoner e den Ge
ſellſchaft betonte Sir Henry Rawlinſon die Wichtigkeit der letzten
Nachrichten von Cameron s Entdeckungen am Tanganyika See
Der Lukuga oder Lucumba iſt ein Ausfluß des Tanganyika Sees
und ergießt ſich vermuthlich in den Lualaba zwiſchen dem Moero
und dem Kamolondo See Lualaba el die Eingeborenen für
identiſch mit dem Congo Cameron verſpricht weitere Nachricht aus
Nyaugwe

Frankreich
Die Antwort des Herzogs von Decazes auf das ſpaniſche

Memorandum vom 4 Oct iſt nun endlich am Dienſtage
dem ſpaniſchen Botſchafter Vega de Armijo überreicht worden
Was den Jnhalt betrifft ſo verbreitet ſie ſich in einem gemäßig
ten Tone über alle Thatſachen einzeln und widerlegt ſie klar
und beſtimmt Dem Schriftſtück ſind Belege beigefügt beſtehend
in actenmäßigen Aufnahmen welche von der Regierung veran
laßt wurden Den Vorwurf betreffend die franzöſiſche Regie
rung verfolge eine Spanien feindliche Politik ſagt die Antwortdie ſrango ſtehe Nation liebe die ſpaniſche und wünſche mit ihr

unter allen Umſtänden in Frieden zu leben Frankreich wolle
daß es Spanien wohl ergehe Die Erregung welche die Ver
öffentlichung der beim Prozeß Arnim verleſenen Schriftſtücke

in ganz Frankreich hervorgerufen hat iſt noch immer im Wachſen
man ſpricht von nichts Anderem und die Blätter füllen ihre
Spalten mit langen Erörterungen die in ihren Schlußfolge
rungen freilich weit genug auseinander gehen Die republika
niſchen Blätter nämlich kommen ſammt und ſonders zu dem
Schluſſe daß nach der offenen Darlegung der Politik Bismarck s
Frankreich gegenüber es ſich nur um eins noch um Befeſtigung
der Republik handeln könne während die clericalen meinen
daß es keinen wahren Franzoſen mehr gebe wenn man heute

noch zögern könne mit allen Kräften auf Wiederherſtellung der
Monarchie hinzuarbeiten Alle zuſammen aber können gar
nicht fertig werden über das Ungeheuerliche die Verleſung der
Schriftſtücke ſelbſt in Frankreich wäre das nicht vorgekommen
nicht einmal denkbar geweſen da man von vornherein weiß daß
die Regierung bei allen politiſchen Prozeſſen Einfluß übt und
deutlich ſieht man daß kein Franzoſe von der Unabhängigkeit
und Selbſtändigkeit deutſcher Gerichtshöfe auch nur eine Ahnung

Ueberaus deutlich tritt dies in dem Berichte des
Figaro Correſpondenten hervor den dieſer am II d
von Berlin aus an ſein Blatt ſchickte Er ſchreibt
Heute hat ſich vor drei kleinen preußiſchen Richtern erſter Jn
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ſtanz ein in der Geſchichte unerhörtes Ereigtß voll Di
plomatiſche Aktenſtücke von der größten Wichtigit me und
vertrauliche Schreiben wie man e noch jemals in einem
Gelbbuche zu veröffentlichen gewagt hat politthe Auseinander
ſetzungen ſo compromittirender Natur daß ſi genügen würden
zwei Regierungen zu entzweien hat das kleie Tribunal un
kluger Weiſe ans Tageslicht treten laſſen Je weiß nicht was
Herr von Bismarck denkt aber ich muß miſ ſehr wundern
daß man dem Gericht welches heute die Stzung geheim zu
halten verſäumte ein ſolches Vorgehen geſtatete Es iſt mir
unmöglich dieſe Documente näher zu beleucken deren Leſung
faſt drei Stunden dauerte Alle verdienten usführlich mitge
theilt zu werden da ſie ſich auf unſer armewWaterland unſere
Politiker unſere Nationalverſammlung und uf Das was wir
unſeren Ruhm nennen beziehen Ich geſteh es die Scham
röthe iſt mir manchmal ins Geſicht geſtiegen wenn ich ſah wie
man im Auslande von dieſem unſerm Ruht denkt

Der Miniſter des Jnnern hat das vo dem Thierſchutz
Verein an ihn geſtellte Anſinnen die in en Städten Süd
frankreichs üblichen Stiergefechte zu verbietn abgelehnt

Der ruſſiſche Botſchafter Graf Orlon hat geſtern dem
Marſchall Mac Mahon das ihm vom Zam überſandte große
Band des Andreasordens überreicht

v mwana
Vermiſchtes

Zum Proceß Arnim Zu manchem Wundebaren das der Pro
ceß Arnim bereits zu Tage gefördert hat gehren in erſter Linie
die Berichte der franzöſiſchen Blätter So ſchdert u A die Ga
zette des Tribunaux den Gerichtshof der ſiebnten Deputation fol
gendermaßen Der Gerichtshof tritt ein undnimmt Platz Präſi
dent und Richter tragen ein ähnliches Koſtüm wie es bei unſeren
Gerichten erſter Jnſtanz üblich iſt ſchwarz Robe und wart
Barett mit Hermelin verbrämt und weiße Bäffchen Da wei
der Figaro beſſer Beſcheid der nebenei bemerkt dur
einen ſeiner geiſtreichſten Mitarbeiter in Belin vertreten iſt Er
ſchreibt Präſident Räthe Angeklagter un r alle er
ſcheinen im Geſellſchafts Anzuge Gerade ſogut wie einer Gerichts
verhandlung könnte man dem Aeußern nac zu urtheilen glaubender Verſammlung eines Verwaltungsrathes irgend einer Eiſenbahn

geſellſchaft beizuwohnen Jntereſſant ſind de Perſonalſchilderungen
die d Berichterſtatter von den Verthidigern Arnim s gibt
Munkel könnte für einen Zwillingsbruder Anim s gelten Dockhorn
iſt eine BismardsErſcheinung Holtzendorf nacht den Eindruck eines
höheren franzöſiſchen Officiers in Civil

Briefwechſel zwiſchen Fritz Reuter ud Bismarck Aus der
demnächſt erſcheinenden Ausgabe der naggelaſſenen Werke Fritz
Reuter s theilt das Roſtocker Tagebl fogenden Briefwechſel mit

ter ſchrieb 1866 unter Einſewung ſeiner Werke an
marck

Es treibt mich Ew Excellenz als dem Manne der die
Träume meiner Jugend und die Hoffnuiten des gereiften Alters
zu faßbarer und im Sonnenſchein glänzenden Wahrheit verwirk
licht hat ich meine die Einheit Deutſchlards meinen ihre

Dank ſagen Nicht AutorenEitelkeit pndern nur der lebhafte
Wunſch für ſo viel ſchöne Realität die Ev Excellenz dem Vater
lande geſchenkt haben auch etwas Reales z bieten veranlaßt mich
dieſem Danke den Jnhalt des beifolgendn Packets beizufügenMöchten Ew Excellenz dieſen meinen etvas zudringlichen Kindern

ein beſcheidenes Plätzchen in Jhrer Bibliohek gönnen und möchten
die dummen Jungen im Stande ſein mit ihren tollen Sprüngen
Sie auf Augenblicke die ſchweren Sorlen und harten Mü
W Lebens Page zu laſſen Gott ſegne Sie für Jhr

hun Sie haben ſich mehr Herzen Ewonnen als Sie ahnen
ſo zum Beiſpiel auch das Jhres ergebeiſten Fritz Reuter Dr
arauf antwortete Bismarck am 17 Sejtember

Euer Hochwohlgeboren ſage ich herzlichen Dank für die freund
liche Sendung mit welcher Sie Jhre inhaltvolle Zuſchrift vom
4 d M begleiteten Als alte Fremde habe ich die Schaar
Jhrer Kinder begrüßt und ſie alle wilkommen h die in
friſchen mir vertrauten Klängen von unſeres Volkes
Herzſchlag Kunde geben Noch iſt was die erhoffte
nicht Wirklichkeit geworden mit der Cegenwart aber verſöhnt es
wenn der auserwählte Volksdichter in ihr die Zukunft geſichert
vorſchaut der er Freiheit und Leben u opfern ſtets bereit war
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heit hinaufklettern Links winkt mir der goldene Ring deſſen
brauner Saft zwar nicht eilig trunken aber wie die Frühſchoppen
beweiſen magiſtratsweiſe macht ſoll ich es wagen die Stufen hin
anzuſteigen und mich als lacedämoniſcher Jüngling ſchweigend und
lauſchend abſeite ſetzen damit ich etwas von ſtädtiſchen Regierungs
geheimniſſen erhaſche Doch mir iſt s als ſtampfte rechts an
der Ecke des rothen Thurmes Roland mit dem dummen langweiligen
Geſichte ſein langes Schwert auf den Boden und mahnte mich
communalen Jüngling von Sais ernſt ab auch nur ein Schleier
zipfelchen zu berühren Drum eile ich ſogar an dem ehrwürdigen
Rathhauſe ſtürmiſch vorbei vergeblich winkt mir in der Enge der
Leipziger Straße links bei Salym und Sohn ein modiſcher Ueber
zieher deſſen ſauber geſteppte Knopflöcher wie mitleidige Augen auf
die ſchwindenden Farbenreſte des meinigen herabſehen vergeblich
winkt mir rechts hinter den Stollen und Hallorenkuchen hervor das
treuherzige Geſicht Guſtav Lauffers zu heut verlangt mich nicht
nach Kitzinger oder Kelbraer das er für Freunde des Hauſes noch
bereit halten darf Muſik will ich heut Muſik Friedvolle takt
volle nicht diſſonirende Muſik

Als ich in die mit Apparaten und Kunſtwerken jeglicher Art reich
beſetzten Räume Uhlig s trat fehlte das neugierige ſchauluſtige
Publikum noch vollſtändig Es machte einen faſt geſpenſterhaften
Eindruck durch die Stille das Ticken und Picken von allen Seiten
her zu hören Ueberall ſchienen Kobolde und Klopfgeiſter verborgen
zu ſein Aus einer ihn mir beim Eintritt verbergenden Ecke kam
freundlich grüßend der Zaubermeiſter aller dieſer Dinge hervor und
unbedenklich nahm ich ſein gütiges Anerbieten an mir Wegweiſer
in dieſem Labyrinth der Kunſttechnik ſein zu wollen Weniger in
tereffirte mich was hundert Andere angeſtaunt hätten die
große Maſſe ebenſo überraſchender als unterhaltender rein mechani
ſcher Kunſtwerke Freund Ule der auf der Erde und im ganzen
Weltall zu Haufe iſt würde ohne Zweifel mit ſeinem vierfachen F
auf dem knapp geſchnürten Turnergürtel hier vor dem kleinen ame
rikaniſchen Turner in rothem Jäckchen verwundert ſtehen geblieben
ſein den ein verborgener ſehr ſorgfältig gearbeiteter Mechanismus
älle erdenklichen Evolutionen am Barren in bunteſter Mannigfaltig
keit ausführen ließ Velocipedenliebhaber hätten ſich geſchämt zu
Jehen mitiwelcher Sicherheit ein liliputaniſcher Kollege von ihnen
die ttollften Schwenkungen vollbrachte

i eich die Methode wie die Muſik in ihr
vexſchöne d zu begleiten hier überall eingeſetzt
feinen Akt des Daſeins welchem Uhlig oder

ſikgliſche Begleitung zu geben gewußt

Ich glaube ein Portemon

a einer Seſſion

itiein al zuſo o n e än
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Handthierung die es gibt das

ien ſpielte je nachdem

gewi ro ich konntee dem Se

hören u ſ w Sollte einer meiner Mitbürger der große Neigung
hat Geld mit künſtleriſchem Anſtande auszugeben dieſes Wunder
portemonnaie dort nicht mehr vorfinden ſo ſei er verſichert daß irgend
ein kathederſocialiſtiſcher Stadtverordneter a D es erworben hat

Er wird jedoch durch die Betrachtung andrer merkwürdiger Sachen
reichlich entſchädigt werden Will er rauchen ſo fällt aus dem ge
ſchmackvoll conſtruirten Tigarrenkaſten jedesmal eine Cigarre unter
muſikaliſcher Begleitung heraus eine Einrichtung welche das
ganze Mißtrauen derjenigen Bedienten genießt welche Rauchcommu
nismus mit ihren Herrn menſchenfreundlich verbindet Nähtaſchen
Arbeitstaſchen u ſ in feinſtem Leder gearbeitet öffnen ſich
ebenfalls nur unter Tönen ſehr zu empfehlen für Damenkaffee s

da ſie wenigſtens den guten Vorſatz etwas arbeiten zu wollen der
übrigen Geſellſchaft anmuthig ſignaliſiren Hier kann kein Album
ohne Muſik aufgeſchlagen werden doch wäre gerade hier für Uhlig s
erfinderiſche Kunſt noch ein weites Feld geöffnet Es ſind durchweg
ſchöne und was Manchem noch weit mehr beſagen will moderne
Melodien welche wir hier vernehmen aber ſie könnten noch paſſen

der vertheilt ſein Wie ſchön ließe ſich ein Album für Diplomaten
eins für Militairs eins für Prediger wobei man intereſſante
mittelmäßige und langweilige abſtufen und die letztgenannte Klaſſe
mit der Melodie Guter Mond du gehſt ſo ſtille recht idylliſch
charakteriſiren könnte ein anderes für Speculanten Motiv Der

Krach der Krach der große große Krach ein drittes für Gründer
vielleicht mit der Melodie Ueb immer Treu und Redlichkeit

ſchon für das Ohr unterſcheiden Jch ſah hier nur ein einziges
jAlbum mit ganz charakteriſtiſcher Muſik aber ein edles Meiſter und

Muſterſtück ſeiner Gattung ein Album mit einer vortrefflich in Holz
geſchnitzten Darſtellung Chrifti am Oelberge auf dem vorderen Deckel
und ſehr gelungenen Photographien aus der heiligen Geſchichte das
beim Oeffnen verſchiedene fromme Weiſen ſpielt

Die verſchiedenen Naturreiche verlieren vor der Allmacht der Mu
ſik hier ihre Selbſtändigkeit Ein Roſenſtrauß öffnet ſich langſam
und daraus ſchmettert uns ein buntgefiederter Singvogel ſeine voll
ſten Lieder entgegen Auf einem Strauch ſitzt ein amerikaniſcher
Fink unten auf der Erde ſein Weibchen beide wetteifern im Ge
ſange unter den natürlichſten Bewegungen Und faſt paganiniartig
ſtreicht ein lebendig bewegter Affe ſeine Geige ſo voll künſtleriſchen
Feuers daß die Lippen in fieberhafter Weiſe zittern Kurz Alles
iſt hier Muſik

Aber faſt fürchte ich für dieſes reizende Muſeum Uhligs mich
ſollte es wundern wenn ſich die Herren Bechſtein Blüthner
Steinway Erard und wie ſie alle heißen nicht gegen ihn verſchwö
ren do er ihnen gefährlich werden kann Was koſtet es für Zeit
Mühe und Geld das Piano oder gar Pianino dies commoden
artige allgemeine Folterinſtrument der geſund organiſirten Ohren
nur einigermaßen erträglich zu handhaben Nun komme man zu
unſerm Muſikzauberer finde dort die herrlichen Spielwerke in grö
zern Dimenſionen welche mit eben ſo viel Geſchmack als Sicher
heit den melodiöſen Klang einer Oboe oder Flöte mit der ſanften
pianoforteartigen Begleitung vereinigen eine bedeutende Zahl vo
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Muſikſtücken faſt mit ſeeliſchem Ausdruck vortragen jedenfalls würde
ein modernſter Naturforſcher der ſich zu der mechaniſchen Auffaſſung
der Seele bekennt keinen weſentlichen Unterſchied zwiſchen einem
ſolchen Kunſtwerk und einem menſchlichen Spieler entdecken dürfen
und frage ſich ob man bei dem Ankaufeines ſolchen meiſt von dem
geſchmackvollen Frankreich gelieferten Kinſtwerkes nicht billiger ſteht
als bei Piano und Flügel Und ich frage das ganz ſchüchtern
nicht auch moraliſch beſſer Stvrt ſelbſt eine kleine Spieldoſe
deren uns Uhlig die mannigfachſten Arten präſentirt mit ihren mil
den und zugleich correcten Klängen uns nicht weit weniger als das
laute und incorrecte Pianofortepauken einer bewunderungsſüchtigen
Ehegattin Nun Uhlig mit ſeinen Spielwerken mag immerhin
den Zorn der Pianofortefabrikanten erttagen die Verbreitung ſeiner
automatiſchen Jnſtrumente wird die Zahl der durch Muſik unglück
lichen Ehen mindern helfen

Jmmer mehr Wunderwerke legt nir Uhlig mit unerſchöpflicher
Liebenswürdigkeit vor ſehe und kauſe ſie jeder der einen Weih

nachtswunſch zu erfüllen hat ich vermag nach den vielen Herrlich
keiten heut nicht mehr zu ſehen und zu bewundern Erſchöpft werfe
ich mich in einen Seſſel auch er iſt muſikaliſch und wohlgeſetzte
Töne klingen herauf Da hebt eine Uhr aus eine zweite eine
dritte aus der ruft ein Kuckuck aus jener eine Wachtel aus einer
andern ein Trompetenbläſer die Stunde ab das iſt ein Leben
und Wirrwarr Beſtürzt zähle ich mir iſt es ähnlich gegangen
wie jenem Mönch der Jahrhunderte in der Betrachtung einer Wun
derwelt verträumte in der Meinung es handle ſich nur um Augen
blicke Mir hatte ſolche Betrachtung der Uhlig chen Sammlung
ganze Stunden weggetändelt Aber Reue empfand ich darum nicht
mich erfüllte nur Bewunderung vor dem merkwürdigen Kunſtver
ſtand dieſes Mannes dem ich beim Scheiden dankbar für den mir

geren und vielen Anderen vor mir gegönnten Genuß die Hand
rückte

Jch war wieder auf der Straße wie inhaltleer tönten die
Schritte der Menſchen das Raſſeln der Wagen die Rufe des
Marktes nach dem was ich da drinnen gehört Jch blieb bei den
grünen Tannen ſtehen und dachte mir mit lebendigſter Phantaſie
eine ganze muntere laute Vogelwelt hinein in die Zweige Da
begann neben mir ein kleines Mädchen mit zitternder Stimme zu
ſingen Stille Nacht Heilige Nacht und als ich ſie freundlich
anſah ſang ſie immer feſter und friſcher ihr Liedchen zu Ende Jch
ließ ſie aus einer Marktbude wählen was ſie wollte denn ein Al
moſen dünkte mich in dieſem Augenblick beſchämend beglückt ver
ſchwand ſie hinter der Marienkirche Wer kann das Lied eines
ſolchen Kindes mechaniſch nachmachen Wird es einen Meiſter
Uhlig in der Zukunft auch für ſolche Automaten geben

Vielleicht wenn das Chriſtkind einmal abgeſchafft ſein ſollte bis
dahin wird dieſes die Kinderwelt immer zu ſeelenvolleren Weiſen
ſtimmen als ſie der bewunderungswürdige Zauber der Uhlig ſchen
Spielwerke nur irgend hervorzubringen vermag
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aber feſten Preiſen

e Ausverkauf
Eine große Partie Capotten in jedem Genre ſowi

Ba liks Sammethüte ete ſtelle unterm Selbſt
koſte iſe zum Ausverkauf

S ſo empfehle oll und Weiss wanaren zuſehr Alligen Preiſen Fein gearbeitete Vorhemden à Dtzd

17 Thlr

B Stube Leipzigerſtr 22
Handſchuh Fabrik
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c einpfiehlt alle in das Fach ſchlagende Artikel S
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S lederhandſchuhe von 25 Sgr an
z SsSeidene und wollene Shawltücher s
S zu ſehr billigen Preiſen

Stickereien werden ſchnell und ſauber garnirt

Schultornister von Plüſch per Stück 20 und 25 Sgr
Schultornister in Seehund per Stück 25 Sgr u 1 Thlr
Schultaschen in Leder per Stück 15 Sgr und 1 Thlr

in reeller Waare empfiehlt

H Reinickse 37 gr Ulrichsſtraße 37

Paraſfin Stearin und achslichteOhristhaumlichte in allen Größen zu VabrikK
preisen bei O Gl im e

V
äse

W achsstöcke weiß gelb und bunt

O G LimC e alter Markt 10
F W Herger

Schmeerſtraße 15

Eine große Auswahl

Gold u SüDGF Waarenhält bei billigſter Preisſtellung hiermit beſtens
empfohlen Nur reelle Waare

BureGn VierGold u Silberarbeiter Schmeerſtraße 9
Zur Feſtbäckerei empfehle

bayer Schmelzbutter à Pfd 8 bis 12 Sgr ff gemahlene
Rafftinade ff Raffinade in Broden Eleme und Sultanin
RNoſinen Zante Corinthen Mandeln Citronat und Gewürze
in beſter Dualität zu den billigſten Preiſen

Rüchaarreci Werss gr Schlamm 3

Sämmtliche Bamenmäntel Paletots Jaquetts und Jackenm verkanfe von
hente ab zum Selbstkostenpreise und darunter

Bruno Nreytag

Mein Lager Gernaer reinwollener Kleiderstoffe
bietet den Bamem bekannte preiswerthe Waaren bei brillanten Farben zu ſoliden z

erd Tombo Leipzigerſtraße 54
h e Neu u höchst praktſsch

o nPelzwaaren geſchäft h t t
von

6 F Iacobi
früher Lauterhahn

5 Leipzigerſtraße 5
empfiehlt ſein Lager von Pelz Waaren aller Art
zu ſoliden Preiſen als

Herren Pelze
Damen Pelz Garnituren
Fusskörbe u Fusstaschen

in reicher Auswahl d

Tuch Leinen Seiden und Modewaaren Geſchäft
Fabrik von Damenmänteln

Die kaufmänniſche doppelte
Buchführnng in vollſtem Umfange

allen

terrichtsbriefe für Unkundige und Ge
übtere Nähere Auskunft briefl gratis

Calbe a S W Trempenau
prakt Buchhalter

Weihnachts Stollen
in beliebiger Größe ſind von heute ab z
in meinem Geſchäft vorräthig Beſtellung
auf Stollen nehme entgegen uud berechne
dieſelben auf s billigſte

F Zſchieſing Bäckermeiſter
Barfüßerſtraße 11

Wallnüſſe a
O Müllerempfiehlt

Ein gelber Boxer
J ſteht zum Verkauf gr Stein

ſtraße 10

e

reiſe

Winter

Haſen und Kanninchenfelle kauft zum höchſten

O F JIacobs d

Deberzieher in größter e

vorzüglichen Stoffen zu 5 8 10 u15 Thir rn Anzüge ſehr
elegant Rock Beinkleid u Weste
egal von 10 Thlr an

Specialität
in Knaben Paletots
Anzügen
e Schlafröcke W

fabelhaſt billig

R Mendershausen
Steinſtraße72 Gr Steinſtraße

Knaben

HandDreſchmaſchinen
ſowie alle anderen landwirthſchaftlichen Maſchinen und Nähma

gvinen empfiehlt zu Fabrikpreiſen

Cönnern Herm Hitschke

e 1 gS e a e vz v r er meeW V Dr w

I auf Wechſel u Hypothek werden
S in jeder Summe geliehen

Cigarren Agentur u Com
miſſions Geſchäft

ca

s J Sfeten im entt gen

MehreretüchtigeHolzarbeiter
Bautiſchler finden ber hohem

Lohn dauernde Beſchäftigung
bei Weg el C i bner

Einen Kellnerburſchen
ſucht der Rathskellerwirih

G Engelmann
in Hohenmölſen

CompagnonGeſuch 9
Zur Vergrößerung eines Fabrik und

Handels Geſchäfts das keiner Mode un
terworfen iſt wird ein Compagnon mit
einigen Tauſend Thalern geſucht Gefl
Offerten unter der Chiffre K 26 be
fördert das Intelligenz Tomtoir Kur
ſtraße 14 in Berlin

Schaf Auction
Montag d 21 December d J Mit

tags 12 Uhr ſollen auf dem Rittergut
Trieſtewitz bei Torgau 100 Stück ſehr
gut gemäſtete Hammel Schafe meiſtbie
tend gegen ſofortige Bezahlung unter
den vor der Auction bekannt gemachten
Bedingungen verkauft werden

Hausverkauf in Lebendorf
Ver änderungshalber beabſichtige ich

ſofort mein neuerbautes Wohnhaus
nebſt Scheune u Fuhngarten zu ver
kaufen und können täglich Käufer mit
mir in Unterhandlung treten

Der Fleiſchermeiſter Rähmer

Freitag früh friſchen
M

Seedorsech à Pfd 21 Pf bei
d Schulze Leipzigerſt 21

in Lebendorf

Gute neue Betten für 19 ſtets
vorräthig große Ulrichsſtraße 47 3 Tr

Mein Lager von Champagner Roth und Weißweinen
ſowie Punſch Eſſenzen Rum Arrac und Cognac halte beſtens

empfohlen e char d P S
Chriſtbaumlichte in Stearin und Paraffin empfiehlt

Bicharck Vurss
Mein beſt aſſortirtes Cigarren Lager à Mille von 8

Thalern an halte empfohlen

HBichard Vass
Gebrüder Zeidler Halle aGlauchaiſche Kirche Nr Z3

einpfehlen zu paſſenden Weihnachtsgeſchenken graue u grüne Papageis
Kakadus auch feine Harzer Kanarienvögel ſowie einige Gruppen aus
geſtopfter Vögel oldfiſche Wetterſiſche Schildkröten u
Schlangen

ferner

Die Erneuerung der Looſe zur zweiten Klaſſe bringe ich hiermit in Er
MWugen Causseinnerung

SchleswigHolſteiniſche Landes
Jndufſtrie Lotterie

rechts im alten Defſauer

Eine goldene Remontoiruhr und eine
ſilberne Cylinderuhr eine kurze Kette u
verſchiedene andere Goldſachen billig zu
verkaufen gr Ulrichsſtraße 47 3 Tr r

5000 Stück neue Herren u Kna

Reiſe und Schlaſdecken
empfichlt in Plüſch Seide und Wolle in den ſchönſten und neueſten zu erfragen

Eine ſchöne Auswahl Stubenläufer
F Lehmann früher PfaſſenbergNur Ober Leipzigerſtraße 80 yis à Ais dem Thurm

Muſtern zu äußerſt billigen Preiſen
billigſt bei

Galle Chantannt
zum goldenen Felsen

50 Geiſtſtraße 50
Täglich großes humoriſtiſches Geſangs Koncert Anfang 6 Uhr W

Großes Schlachtefeſt
früh Wellfleiſch
Wurſt und en e

n gros n detaſl

AMünchner Hrauhaus

Sonnabend den 19 December

Kuhne

Abends diverſe

benmützen à 5 Sgr paſſend zu Weih
nachtsgeſchenken empfiehlt

Fr Gehrig alter Markt 33
Ein in gutem Zuſtande beſindlicher
4 Leiterwagen iſt billig zu verkaufen

große Steinſtraße 33
Pianoforte werden gut geſtimmt

und repaxirt von O Kuhnke
Jnſtrumentenmacher Ritterg 13 2 Tr

Aecht kölnisches Wasserg
von Jean Maria Farina

Meine Niederlage davon befindet ſich
bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per

Dtzd Flacyns zu 4 Thlr d T
21 Thlr pr Glas 124 Sgr J Glas
S Sgr

ohann Maria Farina in Köln

S

n



Zu Weihnachts Einkäufen Fernröhre
für ein und 2 Augen von unübertreff
licher Wirkung empfiehlt das Neuſteempfiehlt zu deng billigſten Preiſen ſein großes Lager von

I BLeinwangd in bis 12 breit
ELeinene Taschentücher 4 à Dtzd von 14 Thlr an

4 bis zu den feinſten Nummern
ischtücher in allen Größen und Qualitäten
Servietten in allen Größen
Tischgedecke in Drell und Damgſt

4 Mandtüeher Dtzd von 21 Thlr an bis zu den ſchwerſten
ausmacherleinen

Matratzen Drell Bettädrell
HDHDHDaunenköper und Inlett ſämmtlich in paſſender

Bettbreite
Bettzeuge ſin Baumwolle bis zu den ſchwerſten Leinen
Leinene und immitirte Schürzenginghams

und Geſchmackvollſte am billigſten

e in jeder Größe mit und ohne Otto Unbekannt
vollne d n Sgr an SleinſchmiedenRips und geſtickte WischdeckenWollene Wücher in allen Größen und Qualitäten Bruchbandagen

F Woelsse
früher P VBergfeld

r Ulrichsſtr 47Seidene Mänteltücher von 9 Sgr an enHalbwollene Lama Ginghams Blaudruck SKonen und Scohwaneboy StadtTheater
reinwollene Lama von 15 Sgr an Freitag den 18 December 1874

Couleurte Moireée

Velour und Ripstücher
Seidene Waschentücher von 25 Sgr bis zu den feinſten a

Seidene Oravatten A
Auf allgemeines Verlangen noch einmal

Shirting Chiffon Dimiti und Piqué Sophadamaste in Halbwolle und reiner Wolle
Bettdecken in größter Auswahl mit und ohne FPranzen

Eine Partie weiße Waſfeldecken à Stück von 1 Thlr an
Weiße Slardinen in Mull Ramage u Zwirn

Ialeicdderstofſe ſtreng modern
m e Kleid von 2 Thlr an bis zu den feinſten Stoſffen

inzelne

Kleinſchmieden
leider und retourgeſetzte Sachen außerordentlich billig

II A Burkharelt
Leinen Baumwollen und Mode Waaren Handlung

Liane diezweite Frau
Charaktergemälde in 5 Aufzügen nach
dem gleichnamigen Roman der E Mar
litt für die Bühne bearbeitet von H

5 W Merle W
Brockenhaus

Heute Donnerstag

Gesellschafts Abencdl

Halleſcher Sängerkranz
Um Erſcheinen aller Mitglieder Frei

tag bittet Der Vorſtand

auf das Reichhaltigſte ſortirt

Weihnachts Geſchenke 8
Für Damen Je
Für Mädchen WX

Grosse Ulrichsstrasse 42

S Audreas Haassengier
Metallwaarenfabrik

0000000000200000

4 I m n ee e Geeeeeeeeee
Durch neue Zuſendungen iſt mein Lager in

Schweizer Mull Sieb u Zwirngardinen

eleganten gestickten Mull und Töll
ſowie höchst gesehmackvollen

englischen Tüllgarcdinen

I O Weddyrönicke
a e r e c eaeek l

h S i 5 An he h5 V e d u d ec h h e z n m

4 Se

I 10 große Steinſtraße 10
empfiehlt S ſichtlich es 30 Druckbogen beſtes nahrhaftes für ſchwächſte Mägen leicht verdauliches Cacao

e ſtark wird

Kochbücher Kalender Atlanten
in mannigtfacher Auswabl bei

Fl Anton in Halle
Barfüsserstr I

ree ee

e ehe ar23 n 175

enthal,
66 große Steinſtraße 66

Fiir Saison 1874
WinterUeberzieher in Flokone Perle Ratine Es e

e kimo Doubel ſchon von 6 S 10 12 18 Tblr eConmplette Winter Anzüge für Herren Mode 1874
ne ſchon von 10 13 16 19 Thlr

l Schlafröcke zu Weihnachtsgeſchenken paſſend in Na
s tine Doubel und Velour ſchon von 5 7 9

10 Thlr
Knabe e gziever reizend garnirt ſchon von 2 3

77 rKinder Auzüge überraſchend große Auswabhl ſchon
von I Thle

Auffallend billige Preiſe Reelle gute Waagre
Saubere Arbeit

L Löwenthal
66 große Steinſtraße 66

e ec h 2 i e u e e 2e S We e 7e a c ev ter v 2 557 3D

von Zuckertraganth in verſchiedener Auswahl zu billigſten
Preiſen empfieblt

Franz Hechkert Weidenplan 60
Nein Lager

echt cohinesischer Thee s
in nur beſten Qualitäten von 25 r bis 3 pr Pfund in Amſterdamer
OriginalPacketen von Pfund ab halte ich ergebenſt empfohlen

A R orm Kleinſchmieden 10 2 Tr
Reinen Cacao Cacöine

Präparat vollſtändig entölt und frei von jeder Beimiſchung em

Verlag v E Nauh Berlin s
Wilhelmsſtraße 144 a

Pr ocs Armim
Da der Prozeß rieſige Di

menſionen annimmt hat die Verlags
buchhhndlung ſich entſchloſſen eine
Preißermäßigung für die ſteno

graphiſchen Berichte eintreten

zu laſſen
Die vorkommenden wichtigen

Actenſtücke die Grläſſe
Fürst Bismarks und

die

Berichte Graf Arnims
nehmen einen ſo bedeutenden
Raum ein daß das Werk voraus

PIätten, H 15486 pfiehlt angelegentlichft als etwas Vorzügliches und Wohlſchmeckendes

Wörser ne Thaler R Korm Kleinſchmieden 10 2 TrWiener Kaffeemaschinen in Meſſing und du dieſen Barg frane ange Zu Weihnachtsgeſchenken
Theekessel mit Berzeliuslampe engl Kupfer l ſt ſendet eder Buch rinſe fang Parſumeren von Vel m en Wange S mogne

x andlung ſowie die Ver von gegenüber dem Jülichsplatz Seifen Bürſten Kämme ſowie alle zurWär mfaschen 8h a ndlnng W tägli ch Toilette gehörige Artikel empfehle ich bei billigſter Preisſtellung hiermit beſtens
eWirthsohaftswaasgen erſcheinenden Bogen Carl Kassler Fri ſeur gr mrichsſtr 27

c Kafſeebretter S ſo ort unter Kreuzband
ja zu ſoliden Preiſen Seriag e Nanh Berlin s W Carl Kassloer F riſeur gr Ulrichsſtr 27

t Wilhelmsſtraße 1440 Meinen neu eingerichtetenHereh um Uhrmacher es Salon zum Haarſchneiden Friſtren u Raſtren
Wi Manie ß Leipzigerſtraße 98 m Dent er Ke el Club empfehle ich einem gehn e en er a Vageng

t empfiehlt ſein zur gefälligen Hr ze gut ſortirtes Uhr en lager Beachtung Sämmtliche Mitglieder werden erſucht Zs e R e ſaub r Ton Locken
4 Beſonders erlaube ich mir auf eine Auswahl goldener Reg nächſten Freitag den 18 d beſtimmt zu e

montofrs ohne Schlüſſel aufzuziehen bei billigſten Preiſen aufmerkſam erſcheinen re Vorſta Ornithol Central Verein f Sachſen u Thüringen
e zu machen e S Freitag den 18 December Abends 8 Uhr außerordentliche Vereins

Das MuſtkalienLeihinſtitut von C H Herrmann Barfüßerftr 6 hält Zwei vierſitzige Schlitten ſtehen zum Sitzung im Vereinslokale Wahl des Comites für die Ausſtellung Einigung4 ſich als das hier billigſte beſtens empfohlen Neue Muſtkalien mit höchſtem Rabatt Vertauf Magdeburgerſtr 25 e über einen Journalleſezirkel Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Veilage

W


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1874


